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Vor 100 Jahren in der Angewandten Chemie

Zukunft braucht Herkunft – die Angewandte Chemie wird seit 1888 publiziert, und im n�chsten Jahr
gibt es auch die International Edition schon 50 Jahre. Ein Blick zur�ck kann Augen �ffnen, zum
Nachdenken und -lesen anregen oder ein Schmunzeln hervorlocken: Deshalb finden Sie ab jetzt an
dieser Stelle w�chentlich Kurzr�ckblicke, die abwechselnd auf Hefte von vor 100 und vor 50 Jahren
schauen.

Die Bewertung der bakteriziden Wir-
kung chemischer Desinfektionsmittel
bildet den Kern des ersten Beitrags in
Heft 47 der Angewandten Chemie vom
25. November 1910. A. Reitz behandelt
noch heute Vertrautes wie die Metalle
Kupfer (in Wasserrohren) und Silber (als
Zusatz in Werkstoffen und neuerdings
auch im Deodorant) sowie deren Ver-
bindungen, ferner H2O2 und KMnO4,
Phenolderivate (Stichworte Karbols�ure
und Kreosot) und nat�rlich Formalde-
hyd und Iodverbindungen. Physikalische
Verfahren wie Sterilisieren/Pasteurisie-
ren und UV-Bestrahlung waren auch
schon bekannt.

Aus dem Nachrichtenteil erf�hrt man,
dass eine gewisse „Frau Curie“ einen
Sitz in der Pariser Akademie der Wis-

senschaften anstrebt – alleine ist von
Satzungs wegen „Frauen der Eintritt in
den Sitzungssaal untersagt“. Das l�sst
bereits die starke konservative Opposi-
tion erahnen, die der Nobelpreistr�gerin
von 1903 (und 1911), als sie schließlich
doch als Kandidatin zugelassen wurde, in
einer Kampfabstimmung eine Niederla-
ge beibringen sollte. Curies Verh�ltnis
zur Pariser Akademie war auf Jahre hin
getr�bt.

Lesen Sie mehr in Heft 47/1910

&

Bemerkenswert in Heft 48 der Ange-
wandten Chemie 1910 vom 2. Dezember
ist sicher ein Tagungsbericht �ber den II.

internationalen K�ltekongreß in Wien,
den Geheimrat von Linde – ein Urvater
dieser Disziplin und der Gr�nder der
Linde AG – mit einem Festvortrag �ber
die Entwicklung der K�ltetechnik er�ff-
nete. W�hrend Linde auch wissen-
schaftliche Leistungen bei der Gasver-
fl�ssigung hervorhob, pr�sentieren sich
die �brigen Vortr�ge zumeist anwen-
dungsbezogen. Die praktische Bedeu-
tung, die das K�ltewesen schon vor 100
Jahren hatte, wird an dem breiten The-
menspektrum erkennbar, das von Bau-
technik �ber Leder-, Paraffin-, Farbstoff-
und Textilindustrie bis hin zur An�sthe-
sie bei chirurgischen Eingriffen reicht.

Lesen Sie mehr in Heft 48/1910

Einfach nochmal verwenden : Palladium-
Homogenkatalysatoren sind effektive
Werkzeuge f�r fortgeschrittene organische
Synthesen (siehe Beispiel). Die Verbin-
dung 1 gehçrt einer neu entwickelten

Ligandenklasse an, die eine Wiederver-
wendung von Edelmetallkatalysatoren
direkt aus der Reaktionslçsung ohne He-
terogenisierung ermçglicht.

Eine harte Nuss zu knacken : Die asym-
metrische intermolekulare Markownikow-
Addition einfacher Amine an nichtakti-
vierte Alkene gelingt mithilfe von Binaph-

tholat-Seltenerdmetallkatalysatoren mit
bis zu 61% ee und 73% de, wenn R2 ein
stereogenes Zentrum enth�lt.
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